
Montageanleitung für Leichtbauwände
 Wandverlauf
Mit einem Richtscheit/Schnuranschlag wird zunächst der gewünschte 
Wandverlauf auf dem Fußboden festgelegt. Für die anschließende Über-
tragung auf die Anschlusswände und die Decke wird eine Wasserwaage 
bzw. ein Lot verwendet. Achten Sie dabei (und in der Folge) auf evtl. zu 
berücksichtigende Türöffnungen.

 Dämmung
Nach der 1. Seitenbeplankung und der Installation der Leitungen ist die 
Wandfläche mit Mineralwolle vollflächig zu dämmen. Hierbei ist darauf zu 
achten, dass kein Abrutschen der Platten oder Rollen erfolgt.

 Installationswand
Eine Installationswand wird immer dann erforderlich, wenn die zu 
installierenden Leitungen einen größeren Durchmesser haben als es 
die Breite des CW-Profiles zulässt. In diesem Fall wird eine Doppel-
ständerwand mit einem entsprechenden Wandhohlraum erstellt. 
Um den größtmöglichen Wandhohlraum bei geringster Wanddicke 
zu erreichen, verwendet man üblicherweise CW- und UW50-Profile. 
Die CW-Profile werden zwecks höherer Wandsteifigkeit je in den 
Drittelwandhöhenbereichen mit ca. 30 cm breiten Bauplattenstü-
cken miteinander verbunden.

Beim Einbau von Tragständern erfolgt die 1. Befestigung unmit-
telbar oberhalb dieser Teile und in einer Höhe von 1,80 m. Die 
Beplankung ist grundsätzlich 2-lagig (Dicke 2 x 12,5 mm) vorzu-
nehmen.

Die Montage von Sanitärobjekten erfolgt an speziellen Tragstän-
dern bzw. Traversen, die in den Wandhohlraum eingearbeitet 
werden. In dem Montagebereich werden die CW-Profile mit dem 
Rücken gegen die Tragständer bzw. Traversen gestellt.

Bei einer direkten Aneinanderreihung von Tragständern bzw. 
Traversen (siehe Abb. 1) wird das DW-Profil (A) mit dem Rücken in 
Beplankungsrichtung gestellt. Die Befestigung erfolgt dann an den 
Flanschen des CW-Profils (Abb. 2).

Die Tragständer WB (für Waschtische usw.) werden in die UW-Pro-
file gestellt und mit Schwerlastdübeln am Rohboden sowie mittels 
der mitgelieferten Schrauben an den CW-Profilen befestigt. Beim 
Einbau von WC-Tragständern wird im Bodenbereich das UW-Profil 
unterbrochen. Die Befestigung erfolgt wie vorsehend beschrieben 
bzw. gemäß Montageanleitung.

Die Beplankung erfolgt (wie bereits beschrieben) zuerst an der 
Wandseite, an der die Tragständer stehen. Die Befestigung der 1. 
Lage erfolgt im Abstand von 50 cm, die der 2. Lage im Abstand 
von 25 cm. Beide Lagen sind zu verspachteln.  
Rohrdurchführungen sind entsprechend den Verarbeitungsricht-
linien der Gipskartonhersteller durchzuführen. Nach dem Einbau 
der Installationsteile und der Beplankung der 1. Wandseite wird 
die Wand vollflächig gemäß Vorgabe gedämmt. Es empfiehlt sich, 
aus Schallschutzgründen die Dämmung zweilagig einzubauen. Des 
Weiteren sind sämtliche Rohre nach dem Abdrücken zusätzlich zu 
isolieren.

Bevor die 2. Wandseite beplankt wird, sind die Druckplatten der 
Tragständer entsprechend den Sanitärobjekten zu montieren. Da-
bei muss der vollflächige direkte Druckkontakt zwischen Bauplatte 
und Tragständer gewährleistet sein.

 2. Seitenbeplankung
Um einen Fugenversatz der 1. Seitenbeplankung zu erzielen, wird hier mit 
einer halben Plattenbreite (62,5 cm) begonnen und dann mit der ganzen 
Plattenbreite (125 cm) gemäß der 1. Seitenbeplankung weitergearbeitet.

 Vorsatzschale freistehend
Wo Wände auszugleichen sind oder Ver- bzw. Entsorgungsleitungen 
verdeckt im Wandhohlraum verlegt werden sollen, werden freistehende 
Vorsatzschalen montiert.  
Durch Einlegung von Dämmstoffen wird auch gleichzeitig eine Verbesse-
rung der Schall- und/oder Wärmedämmung erreicht. Die Vorsatzschale 
kann mit CW- und UW-Profilen 50 oder 75 erstellt werden. Der Vorsatz-
schalenaufbau und die Beplankung erfolgen gemäß der Trennwandkonst-
ruktion Punkt 1 bis 7.

 Türöffnungen mit UA-Aussteifungsprofilen
Hinweis: UA-Aussteifungsprofile sind grundsätzlich einzusetzen bei Wand-
höhen über 2,60 m, Türöffnungsbreiten über 88,5 cm sowie Türblattge-
wichten über 25 kg.

Die Befestigung der UA-Profile erfolgt am Boden und an der Decke mittels 
spezieller Anschlusswinkel (Abbildung A, B). Die Anschlusswinkel werden 
rechts und links neben der Türöffnung mit je zwei Dübeln und Schrauben 
befestigt. Die Befestigung der UA-Profile am Anschlusswinkel erfolgt durch 
die Verschraubung mit Flachkopfschrauben durch die im Rücken befindli-
chen Langlöcher der Profile.

Als Türsturz wird oberhalb der Türöffnung ein beidseitig um 90° abge-
winkeltes UW-Profil gemäß Abbildung C an den UA-Profilen befestigt. Die 
CW-Profile werden über der Türöffnung im bekannten Abstand weiterge-
führt.

Hierbei ist darauf zu achten, dass mindestens zwei CW-Profile eingebaut 
werden und der Plattenstoß nicht auf dem UA-Profil erfolgt. Die Befesti-
gung der Beplankung an den UA-Profilen erfolgt durch Schnellbauschrau-
ben mit Teks-Spitze.  
Wenn dieses bedingt durch die Zarge nicht möglich ist, wird ein zusätzli-
ches CW-Profil neben dem UA-Profil eingestellt und mit der Beplankung 
verschraubt.

 Boden-, Decken und Wandanschluss
Nachdem die UW-Anschlussprofile (kurz UW-Profile) entsprechend der 
Wandlänge zugeschnitten sind, wird die Rückseite mit einem einseitig 
selbstklebenden Dichtungsband vollflächig (Profilbreit = Dichtungsband-
breite) versehen und an Boden und Decke mit geeigneten Mitteln (z. B. 
Dübel, Schrauben, Setzbolzen) im Abstand von max. 80 cm befestigt.

Der Wandanschluss erfolgt mit CW-Ständerprofilen, die ebenfalls mit dem 
Dichtungsband versehen werden.  
Der Befestigungsabstand beträgt max. 100 cm.

Hinweis: Im Türöffnungsbereich wird das UW-Boden-Profil unterbrochen. 
Der letzte Befestigungspunkt muss unmittelbar im Unterbrechungsbereich 
erfolgen.

 CW-Ständerprofile Einarbeitung
Die auf Länge geschnittenen CW-Ständerprofile (kurz CW-Profile) werden 
zunächst schräg in Wandrichtung in das Bodenanschlussprofil gestellt, 
dann in das Deckenanschlussprofil geschoben und auf einen Achsabstand 
von 62,5 cm ausgerichtet.

Hinweis: Die CW-Profile müssen mindestens 1,5 cm in das Deckenan-
schlussprofil eingreifen. Damit die Verschraubung der Beplankung an der 
stabilen Stegseite beginnt, wird die offene Seite der CW-Profile in Monta-
gerichtung gestellt.

 1. Seitenbeplankung
Die Beplankung der 1. Wandseite beginnt mit einer ganzen Plattenbreite 
(125 cm). Die Befestigung der Bauplatten erfolgt bei einer Wandstärke bis 
15 mm mit 3,9 x 25 mm (bei einer Wandstärke 15–25 mm mit  
3,9 x 35 mm) langen Schnellbauschrauben im Abstand von 25 cm auf 
den Ständerprofilen. Bei 2-fach Beplankung kann die Befestigung der  
1. Lage im Abstand bis max. 75 cm durchgeführt werden.

Hinweis: Die Plattenstöße erfolgen mittig auf den Profilen. Die zweite 
Plattenlage beginnt wegen des erforderlichen Fugenversatzes mit einer 
halben Plattenbreite (62,5 cm) und wird dann mit ganzen Plattenbreiten 
fortgesetzt.

 1. Installationen
Nach der 1. Seitenbeplankung werden gegebenenfalls die Versorgungs-
leitungen wie z. B. Elektro-, Wasser-, Telefonleitungen bzw. Leerrohre 
verlegt. Dieses erfolgt durch Öffnen (aufdrücken) der im Abstand von 50 
cm befindlichen H-förmigen Ausstanzungen im Ständerprofil.

Hinweis: Der Einbau von Schaltern, Steckdosen usw. erfolgt mittels Hohl-
wanddoseneinsätzen.
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Innenausbau leicht gemacht. 
Mit König Metallprofilen.

Abbildung Beschreibung Standard- Bestellnummern Materialbedarf/m2 Bestell- 
mengen

längen 

mm

KEW 
7011/ 
7012

KDW
KIW 
7022

KVS 
7011

C-Ständerprofil aus Stahl 
nach DIN 18182, verzinkt
Kurzbezeichnung: CW

Materialstärke: 0,6 mm 
Profilhöhe: 50/48 mm 
Profilbreiten: 48,8 mm 
 73,8 mm 
 98,8 mm 
 123,8 mm 
 148,8 mm

2500 
2600 
2750 
3000 
3250 
3500 
3750 
4000 
4250 
4500 
4750 
5000

CW50
75201 
75202 
75203 
75204 
75205 
75206 
75207 
75208 
75209 
75210 
75211 
75212

CW75
75301 
75302
75303
75304
75305
75306
75307
75308
75309
75310
75311
75312

CW100
75401
75402
75403
75404
75405
75406
75407
75408
75409
75410
75411
75412

 
 
 
 

1,8 m

 
 
 
 

3,6 m

 
 
 
 

1,8 m

_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______

U-Randprofil aus Stahl 
nach DIN 18182, verzinkt
Kurzbezeichnung: UW

Materialstärke: 0,6 mm 
Profilhöhe: 40 mm 
Profilbreiten: 50 mm 
 75 mm 
 100 mm 
 125 mm 
 150 mm

4000

UW50
76129 

UW75
76131

UW100
76132 0,7 m 1,4 m 0,7 m

U-Aussteifungsprofil  
aus Stahl 
nach DIN 18182, verzinkt
Kurzbezeichnung: UA 
x: einreihige Stanzung 

xx: zweireihige Stanzung

Materialstärke: 2,0 mm 
Profilhöhe: 40 mm 
Profilbreiten: x) 48,8 mm 
 xx) 73,8 mm 
 xx) 98,8 mm 
 xx) 123,8 mm 
 xx) 148,8 mm

 

2500 
2600 
2750 
3000 
3250 
3500 
3750 
4000 
4250 
4500 
4750 
5000

UA50

72101 
72102 
72103 
72104 
72105 
72106 
72107 
72108 
72109 
72110 
72111 
72112

UA75

72121 
72122 
72123 
71124 
72125 
72126 
72127 
72128 
72129 
72130 
72131 
72132

UA100

72141 
72142 
72143 
72144 
72145 
72146 
72147 
72148 
72149 
72150 
72151 
72152

 
 
 
 

nach 
Bedarf

 
 
 
 

nach 
Bedarf

 
 
 
 

nach 
Bedarf

 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______ 
_______

Dichtungsband
einseitig selbstklebend

Materialstärke: 3,0 mm

Breiten: 30 mm 
 45 mm 
 70 mm 
 95 mm

30000 
30000 
30000 
30000

80930 
80939 
80937 
80938

0,9 mm 1,8 m 0,9 mm _______ 
_______ 
_______ 
_______

Trennwandplatte
Baustoffklasse A 1, DIN 4102

Größe: 625 x 1000 mm

Dicken: 40 mm 
 50 mm 
 60 mm 
 80 mm

bauseits 
bauseits 
bauseits 
bauseits

 

1,0 m

 

1,0 m

 

1,0 m
_______ 
_______ 
_______ 
_______

Abbildung Beschreibung Standard- Bestellnummern Materialbedarf/m2 Bestell- 
mengen

längen 

mm

KEW 
7011/ 
7012

KDW
KIW 
7022

KVS 
7011

Gipsbauplatte, GKB 
Feuerschutzplatte, GFK 
Gipsbauplatte impr., GKBI

Plattendicke: 12,5 mm 
Plattenbreite 1250mm

2000 
2500 
2750 
3000

bauseits 
bauseits 
bauseits 
bauseits

bauseits 
bauseits 
bauseits 
bauseits 

bauseits 
bauseits 
bauseits 
bauseits

2,0/ 
4,0 m2

4,0 m2 1,0 m2

_______ 
_______ 
_______ 
_______

Anschlagwinkel
für UA-Profil 50 
für UA-Profil 75/100

Bedarf: 2 Stück pro  Profil

80125 
80126 

nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

 
_______ 
_______

Flachkopfschraube M 8x20
inkl.  U-Scheibe und Mutter 
für Anschlagwinkel

Bedarf: 2/4 Stück pro  Profil

80144 nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

 
_______

Schnellbauschrauben
mit Feingewinde 3,9 x 25 

3,9 x 35 
3,9 x 45 

80301 
80302 
80303 

24/8 
– 

nach 
Bedarf

8/11 
24 

nach 
Bedarf

12 
– 

nach 
Bedarf

_______ 
_______ 
_______ 

Schnellbauschrauben
mit Teks-Spitze  

3,9 x 25 
3,9 x 35 

 
80311 
80312 

 

 
nach 

Bedarf

 
nach 

Bedarf

 
nach 

Bedarf

 
_______ 
_______

Fugenspachtel
bauseits nach 

Bedarf
nach 

Bedarf
nach 

Bedarf
_______ 
_______ 

Bewehrungsstreifen
(soweit erforderlich)  

 
 

2,9 m
 

2,9 m
 

2,9 m

Eckschutzprofil aus Alu
Materialstärke: 0,4 mm 
Maße: 24/24 mm

2500 
3000 

70921 
70922

nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

nach 
Bedarf

_______ 
_______ 
_______ 

Bedarf pro m2 Wand ausgehend von einer Fläche von 10 x 3 m ohne Verlust und Verschnittzuschlag

Wer beim Innenausbau Zeit und Geld sparen möchte, ohne jedoch Zugeständnisse an 
Stabilität und Sicherheit zu machen, dem bietet König ein komplettes Programm an 
hochwertigen Metall-Profilen. Wände in Ständerbauweise bieten eine ganze Reihe von 
Vorteilen gegenüber gemauerten Wänden:

geringes Gewicht (z. B. nur 25 kg/m•	 2 bei KEW 70 l l); oft Grundvoraussetzung für 
einen Innenausbau aufgrund der bestehenden Baustatik.
trockene Bauweise und somit sauberes Arbeiten und sofortige Weiterverarbeitung  •	
(Tapezieren, Streichen etc.)
ausreichender Raum zwischen den Beplankungen für bequeme Unterbringung von  •	
 Kabeln, Installationen etc.
große Variabilität durch problemlose Demontage der Trennwände und Neuaufbau •	
der Wände unter Nutzung der vorhandenen Profilelemente.

Die Ständerprofile und Gipskartonplatten erfüllen alle Anforderungen des Brand- und 
Schallschutzes.
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Metall-Einfachständerwand,  
einlagig beplankt

Metall-Einfachständerwand,  
zweilagig beplankt

Metall-Doppelständerwand,  
zweilagig beplankt

Installationswand,  
zweilagig beplankt

Vorsatzschale,  
freistehend


